
Christuskirchengemeinde Bad Homburg

Gemeindebrief
März - Mai  2026

Mit den selbstgebastelten Schneemännern, die lustig in der Luft tan-
zen, erinnern sich die Kinder in der Kita an die schönen und aufre-
genden Schneetage, siehe Seite 14 (Foto: Sylvia Schmidt)



Pfarrerin: Annika Marte
Tel. 06172 - 84 98 0, marte.christuskirche@gmail.com

Vorsitzende des Kirchenvorstands Christuskirche: 
Sandra Haas-Urban, Tel. 06172 - 35566

Gemeindebüro (evtl. bis ca. 31.3.26): Susanne Zaje
Stettiner Straße 53, 61348 Bad Hbg., Tel. 06172 - 35566
Di. und Fr. 8.00-13.00 Uhr, Do. 15.30-17.30 Uhr
Nur Anrufbeantworter: Di. 8-10 Uhr, Fr. 10-12 Uhr
Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de
Homepage: christuskirche-badhomburg.ekhn.de

Kindergarten: Stettiner Straße 53; Leitung Monika Herrmann
Tel.: 06172 - 30 25 66, kita.christuskgm.bhg@ekhn.de

Bücherei: Leitung Christa Jaeckel
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 15.30-17.30 Uhr

Seniorennachmittag: jeden ersten Mittwoch des Monats, 15.00 Uhr,
im Gemeindehaus

Übergemeindliche Einrichtungen

Ökumenische Sozialstation:
Heuchelheimer Straße 20, Tel. 06172 - 30 88 02
Mail: diakoniestation.bad.homburg@ekhn.de

Diakonisches Werk Hochtaunus:
Allgemeine Lebensberatung - Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle - Tagesstätte für psychisch erkrankte 
Menschen. Heuchelheimer Str. 20, Tel. 06172 - 30 88 03

Klinikseelsorge Hochtaunuskliniken:
Pfarrerin Margit Bonnet, Tel. 06172 - 14 34 78

Evangelisches Dekanat Hochtaunus:
Heuchelheimer Straße 20, Tel.: 06172 - 30 88 10

Bad Homburger Hospiz-Dienst e.V.:
Gluckensteinweg 50, Tel.: 06172 - 86 86 868
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Sei klug und halte dich an Wunder…

Das kleine Gedicht „Rezept“ von Mascha Kaléko, das auch ihre Exil-
erfahrung widerspiegelt, beginnt mit den Zeilen „Jage die Ängste fort
und die Angst vor den Ängsten.“ Als Menschen werden wir immer
wieder begleitet von Angst. Sie gehört zu unserem Leben und sie hat
viele verschiedene Gesichter. Manche fürchten sich vor dem Alleine
Sein,  andere haben Angst vor der Zukunft,  wie soll  das bloß alles
weitergehen?  Angst  gehört  zu  unserem  Leben  und  sie  hat  viele
Gesichter. 

Manchmal verselbständigt  sich die  Angst,  wird größer und größer.
Lähmt uns und nimmt den ganzen Raum ein. Zu dieser Angst sagt
Mascha Kaléko, schick sie fort. Sie quält dich nur. Und sie schafft
Platz für andere Gedanken. 

Sag nicht mein. Es ist dir alles geliehen. 
Lebe auf Zeit und sieh, wie wenig du brauchst. 

Mascha Kaléko, die 1907 im heutigen Polen geboren wurde, richtet in
diesem Text unseren Blick auf das Wesentliche. Es geht nicht allein
um Besitz  und  Wohlstand  in  diesem Leben.  Letztendlich  ist  alles
geliehen.  Sieh,  wie wenig du brauchst. Und das  heißt  auch,  nimm
wahr,  wie  viel  du  schon  hast.  Sei  dankbar,  wenn  das  Lebensnot-
wendige  für  dich  selbstverständlich  ist,  denn  das  ist  es  für  viele
Menschen  nicht.  Lebe  auf  Zeit  und  sieh,  wie  wenig  du  brauchst.
Kalékos  Gedicht  erinnert  daran,  dass  Glück  und  Sinn  nicht  aus
Überfluss entstehen, sondern aus einer guten Mischung – aus Geduld,
Humor,  Mitgefühl  und  der  Fähigkeit,  auch  das  Unvollkommene
anzunehmen.

Es ist wahr, was sie sagen:
Was kommen muss, kommt.
Geh dem Leid nicht entgegen.
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Und ist es da,
Sieh ihm still ins Gesicht.
Es ist vergänglich wie Glück.
Die Wunde in dir halte wach
Unter dem Dach im Einstweilen.

Wir lesen diese Worte mitten in der Passionszeit. In diesen Wochen
erinnern  wir  uns  an  das  Leiden  und Sterben  von  Jesus.  In  diesen
Wochen stehen nicht fertige Antworten im Raum, sondern eher die
Fragen. Wer sind meine Freunde? Warum lässt Gott uns leiden? Wie
kann ich es aushalten alleine zu sein? In diesen Wochen verschließen
wir uns  nicht  dem Erkennen und Aushalten,  dass zu jedem Leben
auch Schmerz gehört und Traurigkeit.  Die Wunde in dir halte wach.
Kaléko  weiß,  dass  beides  zu  unserem  Leben  gehört.  Leiden  und
Glück. 

Zerreiß deine Pläne. Sei klug und halte dich an Wunder. 
Sie sind schon lange verzeichnet im großen Plan. 

Am Ende des Gedichts steht die Aufforderung die Pläne zu zerreißen.
Es ist  gut  einen  Plan  zu haben.  Aber  wir  alle  wissen  wie  oft  das
Leben anders spielt und deshalb tut es gut diese Pläne immer wieder
auch loslassen zu können. Loslassen und darauf vertrauen, dass es gut
werden wird auch ohne unsere Kontrolle und unser Festhalten.  Sei
klug und halte dich an Wunder.  In diesen Wochen erleben wir das
Wunder,  dass  nach  einem  langen  und  kalten  Winter  der  Frühling
wieder kommt. Und an Ostern feiern wir das Wunder, dass der Tod
nicht  das  letzte  Wort  hat,  sondern  dass  Liebe  und  Verbundenheit
stärker sind als Angst und Tod.  Sei klug und halte dich an Wunder.
Wir freuen uns darauf mit Ihnen Ostern zu feiern.  Und grüßen Sie
herzlich, 

Ihre Pfarrerin Annika Marte
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Rezept

Jage die Ängste fort
Und die Angst vor den Ängsten.
Für die paar Jahre
Wird wohl alles noch reichen.
Das Brot im Kasten
Und der Anzug im Schrank.

Sage nicht mein.
Es ist dir alles geliehen.
Lebe auf Zeit und sieh,
Wie wenig du brauchst.
Richte dich ein.
Und halte den Koffer bereit.

Es ist wahr, was sie sagen:
Was kommen muss, kommt.
Geh dem Leid nicht entgegen.
Und ist es da,
Sieh ihm still ins Gesicht.
Es ist vergänglich wie Glück.

Erwarte nichts.
Und hüte besorgt dein Geheimnis.
Auch der Bruder verrät,
Geht es um dich oder ihn.
Den eignen Schatten nimm
Zum Weggefährten.

Flicke heiter den Zaun
Und auch die Glocke am Tor.
Die Wunde in dir halte wach
Unter dem Dach im Einstweilen.

Zerreiß deine Pläne. Sei klug
Und halte dich an Wunder.
Sie sind lang schon verzeichnet
Im großen Plan. 

Jage die Ängste fort
Und die Angst vor den Ängsten.

Mascha Kaléko

Feg deine Stube wohl.
Und tausche den Gruß mit dem Nachbarn.

Aus: Mascha Kaléko: Wir haben keine andere Zeit als diese. Gedichte über das

Leben. dtv 2025,  9. Aufl., S. 14
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Besondere Gottesdienste

Feierabendmahl an Gründonnerstag – 2. April um 18 Uhr 

Herzliche Einladung zum Feierabendmahl in der Christuskirche. An
Tischen wollen  wir  gemeinsam Abendmahl  feiern,  Brot  und Wein
teilen, still werden, hören und singen. Wir freuen uns über selbst mit-
gebrachte Grüne Soße! 

Eine Anmeldung erleichtert uns die Vorbereitung. Sie sind aber auch
spontan herzlich willkommen. Anmeldung unter:
Christuskirchengemeinde.BadHomburg@ekhn.de

Familiengottesdienst am Ostersonntag 5. April um 11 Uhr 

Herzliche  Einladung  zu  einem  fröhlichen  Familiengottesdienst  am
Ostersonntag, 5. April, um 11 Uhr in der Christuskirche. Gemeinsam
hören wir eine Ostergeschichte und spüren nach, wie das Leben auf-
blüht.  Nach  dem  Gottesdienst  gibt  es  eine  Überraschung  für  die
Kinder. 

Himmelfahrt unter freiem Himmel – Do. 14. Mai 11 Uhr

Herzliche Einladung zu einem Freiluftgottesdienst am Himmelfahrts-
tag, dem Do. 14. Mai um 11 Uhr. Alle Bad Homburger Gemeinden
feiern gemeinsam einen Open Air Gottesdienst auf dem Lindenhof in
Obereschbach, Jakob-Lengfelder-Straße 152.

Pfingstmontag 25. Mai – 16 Uhr Erlöserkirche

In diesem Jahr  findet  an  Pfingstmontag  ein gemeinsamer  zentraler
Gottesdienst zum Start der Gesamtkirchengemeinde um 16 Uhr vor
der Erlöserkirche statt. Wir hoffen im nächsten Jahr wieder unseren
Pfingstmontags Spazierweg Open Air Gottesdienst vor der Christus-
kirche feiern zu können 😌, der schon zu einer kleinen Tradition ge-
worden ist.  
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Liebe Gemeindemitglieder, 

mein  Name ist  Alisa  Emanuel  und ich  bin  seit  No-
vember  2025  als  Jugendreferentin  im  Evangelischen
Jugendwerk  (EJW)  Bad  Homburg  tätig.  Mit  großer
Begeisterung und vielen Ideen bin ich in meine Arbeit

im Nachbarschaftsraum Bad Homburg gestartet. Ich fühle mich hier
am neuen Arbeitsplatz bereits sehr gut aufgehoben und freue mich da-
rauf, Sie an meinem Einführungsgottesdienst am 8. März um 14 Uhr
in der Christuskirche begrüßen zu können.

Die Kinder- und Jugendarbeit ist mir ein Herzensanliegen, weil junge
Menschen die Zukunft unserer Gesellschaft prägen werden und es mir
wichtig ist,  einen Ort für junge Menschen zu schaffen, an dem sie
sich wohlfühlen können und Glaube erlebbar wird. Vom Kindergot-
tesdienst, Konfirmation und Jugendgruppe bis zu meinem Studium,
hat der Glaube immer eine wichtige Rolle in meinem Leben gespielt.
Er bedeutet  für mich nicht  nur Vertrauen und Hoffnung zu haben,
sondern auch das Leben in einem größeren Zusammenhang zu sehen.

Im Rahmen meines Studiums an der CVJM-Hochschule in  „Religi-
ons- und Gemeindepädagogik/Soziale  Arbeit‟ habe ich mich näher
mit den Lebenswelten von Jugendlichen und der Zukunft der evange-
lischen Jugendarbeit beschäftigt. Junge Menschen in ihrem Glauben
zu begleiten, sie zu stärken und zu fördern ist für mich von großer Be-
deutung. Meine Vision ist es, Kinder- und Jugendarbeit ansprechend
und relevant  zu  gestalten.  Ich  freue  mich  sehr,  auf  das  was  noch
kommt, auf die Arbeit mit Konfirmand*innen und Teamer*innen, auf
Jugendtreffs,  Jugendgottesdienste,  Freizeiten  und spaßige  Aktionen
wie die  Fahrt  zum Jugendkirchentag  vom 4. bis  7. Juni 2026! Alle
Jugendlichen ab 13 Jahren sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Herzliche Grüße,  Alisa Emanuel
Kontakt: emanuel@ejw.de, Instagram: ejw_hg
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Aus dem (Gesamt-)Kirchenvorstand

Jetzt wird‘s schwierig: wovon ist zu berichten? Von den Sitzungen
des  Gesamtkirchenvorstands  der  „Evangelischen  Kirchengemeinde
Bad  Homburg  v.d.H“  oder  von  unserem  Kirchenvorstand  der
Christuskirchengemeinde, der jetzt „Ortskirchenausschuss“ heißt? 

Fangen wir mit dem Gesamtkirchenvorstand an, der am 12. Februar
das zweite Mal getagt hat. Mit großen Schritten geht es voran, das
zentrale Gemeindebüro wird demnächst ordentlich möbliert und die
Computer vernetzt. Vermutlich wird aber das Sekretariat in unserem
Gemeindehaus  noch  den  März  über  besetzt  sein,  bevor  „unsere“
Sekretärin Frau Zaje in den Gluckensteinweg 50 umzieht.

In den nächsten Wochen wird sich der Gesamtkirchenvorstand auch
über die notwendigen Ausschüsse für Finanzen, Bauangelegenheiten,
Kirchenmusik usw. verständigen - die Mitglieder dieser Ausschüsse
müssen nicht in einem Kirchenvorstand sein und können auch, z.B.
wegen ihrer  Kompetenz  in  diesen  Fragen,  dazu  gesondert  berufen
werden - wenn sich Gemeindemitglieder finden, die dazu ihr Wissen,
ihre Erfahrung und ihre Zeit mit einbringen wollen.

Im ehemaligen Kirchenvorstand, also dem Ortskirchenausschuss, gab
es trotz des Wegfalls der Fragen, die jetzt der Gesamtkirchenvorstand
zu beantworten hat, immer noch viel zu tun: die Planung besonderer
Gottesdienste, z.B. Gründonnerstag und Sommerkirche, die Planung
eines Ehrenamttreffens, Verbesserung des Schneeschippens rund um
das Gemeindehaus und natürlich das Dauerthema „Gebäude“ und die
Erhaltung  unseres  Gemeindehauses  waren  nur  einige  von  vielen
Themen.

Bei allen Veränderungen gilt nach wie vor, dass wir für Sie jederzeit
ansprechbar sind: persönlich, telefonisch oder per Mail. 

Ralf Jankowski
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Workshop zur Leitbildentwicklung 

Im Zuge  der  Zusammenlegung  der  Bad  Homburger  evangelischen
Kirchengemeinden zu einem gemeinsamen Nachbarschaftsraum fand
im November 2025 und im Januar 2026 ein jeweils eintägiger Work-
shop unter Leitung der Agentur „cookies + friends“ (Bad Homburg)
statt.  Engagierte Gemeindemitglieder aus den sechs beteiligten Kir-
chengemeinden kamen zusammen, um gemeinsam zu überlegen, wie
Kirche im neuen Nachbarschaftsraum künftig gestaltet werden kann.
Dabei wurde deutlich: Auch wenn sich Strukturen verändern, bleibt
der gemeinsame christliche Auftrag das tragende Fundament.

Der Workshop bot Raum, um einander mit unseren unterschiedlichen
Prägungen  kennenzulernen.  Viele  Teilnehmende  empfanden  es  als
stärkend, zu erleben, wie viel Engagement, Kreativität und Glauben
in den Gemeinden vorhanden ist.

Besonders prägend war die Erfahrung, dass der neue Nachbarschafts-
raum nicht  als  Verlust,  sondern  als  gemeinsamer  Gestaltungsraum
verstanden werden kann. Die Zusammenarbeit  eröffnet  uns  in  Bad
Homburg neue Möglichkeiten, Kräfte zu bündeln, voneinander zu ler-
nen und unsere evangelische Kirche gemeinsam weiterzuentwickeln.

Susanne Zaje
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Im Rahmen des „Lebendigen Adventskalenders“ gab es am 3. Advent 
vor unserer Kirche Wärme aus Feuerschalen und Glühwein.
(Foto: Nathanael Schultz)

Auf dem Kirchplatz kamen dann auch die Figuren der Weihnachts-
geschichte zu Wort. (Foto: Susanne Zaje)
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Im Gottesdienst am 16. Nov. 2025 zeigten Konfirmanden, wie sie sich 
den Himmel vorstellen, wodurch sich viele anregende Gespräche mit 
den Gottesdienstteilnehmern ergaben. (Foto: R. Jankowski)

„Evensong“-Gottesdienst: zusammen mit dem Chor der Gedächtnis-
kirche unter der Leitung von Sven Marte. (Foto: Sandra Haas-Urban)



Winter in der Kita

Und ganz plötzlich hatte Anfang Januar der Winter in Deutschland
Einzug gehalten und es wurde über Nacht alles weiß draußen.

Für einige Kinder war es die erste Begegnung mit diesem Element.
Aber die Scheu war schnell überwunden, als wir die Porutscher aus
dem Keller holten und die Kinder laut juchzend, die Hügel in unse-
rem Außengelände heruntergesaust sind.

Auch der Platzenberg war nicht sicher vor
den  Kindern.  Gemeinsam  wurden  große
Schneekugeln  und  Schneemänner  erschaf-
fen, die größer waren als die Kinder selber.

Leider  war  das  weiße  Vergnügen  viel  zu
schnell  vorbei  und  löste  sich  in  Wohlge-
fallen auf.  Hoffen wir im nächsten Winter
auf eine Wiederholung.

Monika Herrmann; Sylvia Schmidt (Fotos)
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25 Jahre 
in der
Kita der 
Christus-
kirche

„Es war einmal...“ beginnen alle Märchen. Bei unserer Fachkraft Frau
Sylvia Schmidt begann am 1. Februar 2001 ihre Karriere in unserer
Kita.

Zunächst  nur  mit  einem  befristeten  Vertrag,  als  Integrationskraft
beschäftigt, später dann mit unbefristetem Vertrag als Vollzeitkraft im
Kinderdienst.  Relativ  schnell  wurde  sie  dann  auch  noch  stellver-
tretende Leitung. Und das ist sie bis heute geblieben. Ein Fels in der
Brandung, eine zuverlässige Fachkraft und eine Kollegin, die in allen
Lebenslagen eine Lösung weiß.

Die nächsten 25 Jahre wird sie nicht mehr voll bekommen, aber ein
Weilchen wird sie uns hoffentlich noch erhalten bleiben. 

Herzlichen  Glückwunsch  von  uns  und  dem  Kirchenvorstand  der
Christuskirchengemeinde, der ihr heute zum Jubiläum einen wunder-
vollen Blumenstrauß überreicht hat.

Monika Herrmann (Text und Foto)
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Aus der Bücherei

Literatur & Film

Lesen Sie gerne, schauen Sie lieber Filme oder mögen Sie beides?

Vielleicht sollten wir das gar nicht so unterscheiden, denn sehr viele
Filme  basieren  auf  Biographien  oder  literarischen  Vorlagen.  Und
wenn Sie den ein oder anderen Film, die ein oder andere Serie oder
Reportage gesehen haben, wird oft das Interesse geweckt, die Vorlage
auch zu lesen oder tiefer ins Thema einzutauchen.

Und schon kommen wir ins Spiel, denn wir hätten da was für Sie. In
unserem Bestand findet sich das ein oder andere Buch, aus dem ein
Film  wurde,  z.B.  aktuell  „22  Bahnen“  von  Caroline  Wahl,  „The
Housemaid  -  Wenn Sie wüsste“ von Freida McFadden oder schon
etwas älter: „Der Gesang der Flußkrebse“ von Delia Owens.

Manchmal  haben  wir  zwar  nicht  das  Buch  zum  Film,  dafür  aber
andere  Werke des  selben Schriftstellers,  nehmen wir  zum Beispiel
Joachim Meyerhoff. Der Film „Ach, diese Lücke. Diese entsetzliche
Lücke“  läuft  gerade  in  den  Kinos  an.  Gefällt  Ihnen  die  Film-
geschichte, probieren Sie doch mal ein anderes Meyerhoff-Buch. Wir
können Ihnen anbieten: „Man kann auch in die Höhe fallen“, „Ham-
ster im hinteren Stromgebiet“, „Alle Toten fliegen hoch“ oder „Die
Zweisamkeit der Einzelgänger“. Gleiches gilt für Filme der Schrift-
stellerin Colleen Hoover.

Zwar nicht ganz aktuelle, aber sowohl gern gesehen als auch gelesen
sind die Kriminalromane von Jean-Luc Bannalec,  der seinen Kom-
missar Dupin in der Bretagne ermitteln lässt. Oder nehmen Sie sich
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mal wieder ein Buch von Donna Leon zur Hand und besuchen Sie
dabei Venedig und die Familie Brunetti,  mit der man nach mittler-
weile mehr als 30 Bänden ja schon fast irgendwie befreundet ist.

Also kommen Sie und finden Sie ein Buch zum Film oder auch sonst
einen  spannenden,  romantischen  oder  ergreifenden  Schmöcker  für
gemütliche Zeiten zu Hause – alles bei uns in der Gemeindebücherei.
Stöbern, finden und ausleihen - unsere Öffnungstage sind: montags &
donnerstags jeweils von 15:30 - 17:30 Uhr

Irmelin Ihle und das Bücherei-Team
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Orgelkonzert

mit

Johannes Wunsch

mit Werken von Johann Sebastian Bach und Max Reger

So. 15. März 2026, 17.00 Uhr

in der Christuskirche, Bad Homburg, Stettiner Str. 53
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Im Februar fand wieder mal ein Klavierkonzert des Pianisten Boris 
Levantovitch statt - 50 Besucher spendeten reichlich Applaus. (Foto: R.J.)

Nach dem Maifests 2025 bekam die Landgräfliche Stiftung eine Spende 
von 3.000,- Euro von Verein Berliner Siedlung e.V. Einen Mitgliedsantrag
des Vereins gibt‘s hier: https://berliner-siedlung.de/mitglied-werden/

https://berliner-siedlung.de/mitglied-werden/


Veranstaltungen in der Evangelischen Kirchengemeinde
Bad Homburg 

Ev. Gedächtniskirchengemeinde
Info: https://gedaechtniskirche-badhomburg.de/

Gospel Gottesdienst am So. 22. März 10 Uhr 

Herzliche Einladung zum Gospel Gottesdienst am So. 22. März um
10 Uhr in der Gedächtniskirche.  

In  diesem Gottesdienst  singt  ein  Projektchor.  Die  Proben  sind  am
10. und 17. März um 20 Uhr und am 21. März von 10 – 14 Uhr in der
Gedächtniskirche.  Mitsingen  ist  noch  möglich!  Anmeldung  unter
sventorsten.marte@gmail.com

Kantate Gottesdienst am So. 3. Mai um 10 Uhr 

Herzliche  Einladung zu  einem fröhlichen Kantate  Gottesdienst  mit
dem Chor der Gedächtniskirche. Der Chor feiert an diesem Tag sein
50jähriges Jubiläum. Im Anschluss gibt es Kirchenkaffee. 

Gesprächsabende  „Gott  und die  Welt‟ mit  Pfr.  Jörg Marwitz,
Mittwochabend 20.00 Uhr: 

25.3. - Unterkirche Gedächtniskirche
29.4. - Christuskirche, Bibliothek
27.5. - Unterkirche Gedächtniskirche
24.6. - Unterkirche Gedächtniskirche

Jubiläumskonfirmation am So. 21. Juni um 10 Uhr 

Vortreffen am Mi. 3. Juni um 17.30 Uhr in der Gedächtniskirche. Die
entsprechenden Jahrgänge werden rechtzeitig per Brief eingeladen
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Das Jahresprogramm „500 Jahre Evangelisch in Bad Homburg“ 
kann über die Homepage der Erlöserkirche abgerufen werden:
https://erloeserkirche-badhomburg.de

Ev. Kirchengemeinde Gonzenheim
Info: https://www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kino in der Kirche am Mi. 4. März um 19.30 Uhr
Film: „Der wunderbare Garten der Bella Brown“

Bibel Teilen jeweils donnerstags am 26. März, 30. April, 28. Mai 
und 25. Juni um 19:00 Uhr im Gemeindehaus.
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Impressum
Evangelische Christuskirchengemeinde Bad Homburg
E-Mail: christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de

V.i.S.d.P.: Dr. Ralf Jankowski
Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni-August 2026: 30. Juni 2026
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Bei einem Workshop saß ich neben dem ersten Vorsitzenden des Vereins „Taunus 
Pfadfinder e.V.“. Wieder zuhause habe ich gleich mal im Internet gesucht und fand 
https://taunuspfadfinder.de/ - eine sehr informative Seite mit vielen Angeboten für 
Jungen und Mädchen. (Ralf Jankowski)

mailto:christuskirchengemeinde.badhomburg@ekhn.de


Gottesdienste in der Christuskirche und  in  
Bad Homburg 

März - Mai 2026

(siehe auch besondere Gottesdienste ab Seite 6)

So. 8. März 14 Uhr – Gottesdienst zur Einführung der
Gemeindepädagogin Alisa Emanuel

So. 22. März 10 Uhr – Gospel Gottesdienst 
in der Gedächtniskirche

So. 29. März 11 Uhr – Gottesdienst mit Pfarrerin Marte

Do. 2. April 18 Uhr – Feierabendmahl zum Gründonnerstag 
mit Pfarrerin Marte

So. 5. April 11 Uhr – Familiengottesdienst zu Ostern 
mit Pfarrerin Marte

So. 19. April 11 Uhr – Gottesdienst mit Pfarrerin Marte

So. 3. Mai 10 Uhr – Kantate Gottesdienst 
in der Gedächtniskirche mit Pfarrerin Marte    

So. 10. Mai 11 Uhr – Gottesdienst mit Pfarrerin Marte

Do. 14. Mai 11 Uhr – Himmelfahrt Gottesdienst 
auf dem Lindenhof 

Mo. 25. Mai 16 Uhr – Pfingstgottesdienst vor der Erlöserkirche 

So. 31. Mai 11 Uhr – Gottesdienst mit Pfarrerin Marte
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